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Von der Kirche zum Kino oder 
umgekehrt... 
ENGE/ Bewegte Bilder: Reflexionen über neue religiöse Zugänge − im Kino wie im 
Leben.

Ulrich Hossbach
Pfarrer Enge

Filmopenair Quelle: Manuela Lauffer
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Wann waren Sie das letzte Mal im Kino? Und in 
welchem Film?
Auch wenn die Zahlen des Bundesamtes für 
Statistik im letzten Jahr wenige Wochen vor Be-
ginn des 13. Zurich Film Festival einen Besu-
cherrückgang in Schweizer Kinos um 7% ge-
genüber dem Vorjahr melden, zeichnet sich 
mehr und mehr ab, dass viele Leute sich gern 
im Kino religiösen Themen aussetzen.
Filme wie «Godless» – am letztjährigen Film-
festival von Locarno von Festivaljury und Öku-
menischer Jury doppelt prämiert – oder der vor 
wenigen Monaten von Martin Scorsese erschie-
nene Film «Silence» führen vor Augen, dass re-
ligiöse Fragen schon längst den Weg auf Kino-
leinwände gefunden haben. Neben 
kirchendistanziertem Publikum vermögen sie 
dort vermehrt kirchlich sozialisierte Leute an-
zusprechen.

Ästhetische Zugänge. Nicht verwunderlich, 
denn die Lebensstile und Zugänge zu Religion 
in der spätmodernen Gesellschaft sind dabei, 
sich immer stärker zu vervielfältigen.
Wenn kirchliche wie andere institutionelle Au-
toritäten an Bedeutung verlieren und Men-
schen selbst entscheiden, wann und wo Religi-
on und Glaube für sie relevant werden, eröffnet 
dies gleichzeitig auch eine andere Wahrneh-

mung: Religiöse Zugänge nehmen nicht ab, 
sondern andere Formen an.

Transzendenz. Die Besucherzahl von Meditie-
renden in Zürcher Kirchen unter der Woche 
lässt erahnen, dass immer mehr Menschen ne-
ben allem rationalen und technischen Fort-
schrittsglauben Offenheit und Sehnsucht ge-
genüber dem Transzendenten verspüren, einer 
Welt jenseits der sichtbaren. Seitdem die religi-
öse Monopolstellung der Kirche geschwunden 
ist, tun sich neue Suchbewegungen und Optio-
nen auf, die nach persönlicher Lebensrelevanz 
und Attraktivität fragen.

Ritual. Diese Relevanzherausforderungen be-
gegnen auch der Kirche. Wer nicht gesellig lebt 
und mehr an Alltagsspiritualität als an gottes-
dienstlichen Mustern interessiert ist, für den 
laufen die vertrauten Relevanzbemühungen ins 
Leere. Gerade für diese Menschen scheint das 
Kino eine gewisse Attraktivität zu bieten.
Vermehrt thematisieren die Filme der letzten 
Jahre Krankheiten, Sterben und Tod.
Aber warum dazu ins Kino gehen? Befragte 
meinen, dass diese Themen im Alltag unange-
nehm oder schwierig zu besprechen seien. 
Krankheit und Todesfälle machen oft Angst, da 
wir seltener Worte finden, um den Emotionen 

Ausdruck zu geben. So wird – vor allem für kon-
fessionslose Menschen – das Kino zum Ritual, 
das Halt gibt.

Intimität & Träume. Dort im Schutz der Dun-
kelheit kann man sich für die Dauer eines Films 
den Gefühlen hingeben, die man draussen zu 
verbergen versucht oder muss, weil sie als 
Schwäche gedeutet werden könnten: Angst, 
Trauer, Wut oder Verzweiflung. Hier darf man 
seufzen und weinen. Man ist mit anderen da 
und doch allein. Und setzt sich auch unange-
nehmen Gefühlen aus, leidet mit – im Wissen, 
dass es nicht real ist. So wird das Kino zum öf-
fentlichen Ort der Intimität. Der Film zum Netz, 
in das man sich fallen lassen kann. 
Die Kinoleinwand reflektiert unsere Träume, 
Ängste und Hoffnungen. Da die zuschauende 
Person auch unterhalten werden will, bleiben 
viele Filme nicht beim Tragischen stehen, son-
dern führen uns farbenreich die Facetten von 
Liebe, Freundschaft, Sehnsucht und Versöh-
nung vor Augen und sorgen somit dafür, dass 
man sie trotz allem mit gutem Gefühl verlässt.

editorial

Doppelte Freude

Wer nicht mehr zwanzig ist, kennt 
das Gefühl von runden Geburtsta-
gen: In die Freude über das eigene 
Wiegenfest oder das eines nahen 
Menschen mischt sich jeweils eine 
Prise Nachdenklichkeit über den un-
erbitterlichen Lauf der Zeit und die 
(auch in der Bibel prominent erwähn-
te) Vergänglichkeit.

Für das Jubiläumsfest, zu dem Leim-
bach aus Anlass des 50-jährigen Be-
stehens der Kirchgemeinde am  
15., 16. und 17. September einlädt 
(zum reichhaltigen Programm siehe 
unten und Seite 2; wir heissen dazu 
natürlich auch Gäste aus unseren 
Nachbargemeinden Wollishofen und 
Enge herzlich willkommen!), trifft 
das in besonderem Masse zu. Denn 
zum Jahreswechsel 2018/2019 sollen 
im Zuge der von den Stimmberech-
tigten beschlossenen Reform die bis-
her eigenständigen städtischen 
Kirchgemeinden aufgelöst und in die 
neue Kirchgemeinde Zürich über-
führt werden.

Auch wenn es sich also mit Sicherheit 
um den letzten «Runden» der Kirch-
gemeinde Leimbach handelt, ist dies 
kein Grund, Trübsal zu blasen. Da ist 
zum einen der berechtigte Stolz auf 
das in den vergangenen 50 Jahren 
gemeinsam Erlebte und Erfahrene. 
Dieses bildet ein gutes Fundament 
für den Umbau, den die Reform mit 
sich bringt. Zum anderen wohnt je-
dem (Neu-)Anfang auch ein Zauber 
inne, den es zu nutzen gilt – nur wenn 
Gemeindeglieder und Mitarbeitende 
eine zünftige Portion Begeisterung, 
Neugier und Zuversicht einbringen, 
werden die neuen Strukturen der 
Kirche in der Stadt Zürich lebendig. 
Wir haben also gleich zwei Gründe, 
freudig zu feiern: erstens aus Freude 
über das bisher Erreichte und zwei-
tens in der (Vor-)Freude auf das, was 
noch kommen mag.

Vom Alten, vom Vergehenden würdig 
Abschied nehmen und das Kommen-
de, das Neue mit Schwung begrüs-
sen: Wer diesen Vorsatz beherzigt, 
kann Veränderungen leichter anneh-
men, besser mit den damit verbunde-
nen Unannehmlichkeiten umgehen – 
und auch runde Geburtstage 
unbeschwerter geniessen.

Peter Kuster, Vizepräsident Leimbach

LIEBE LESERIN, LIEBER LESER

Filmopenair
Freitag/Samstag, 1./2. September  
 
ab 18.00 Uhr  Restauration

ab 20.00 Uhr  Kinderbetreuung

20.15 Uhr  Filmbeginn 
 
Auf der Wiese/Park beim Kirchgemeindehaus 
Enge, Bederstrasse 25

Eintritt frei, Kollekte: schweizerische Blin-
denbibliothek

Freitag: Monsieur Claude und seine Töchter 
(Frankreich 2014), Film von Philippe de 
Chauveron

Samstag: Vaya con dios − und führe uns in 
Versuchung (Deutschland 2002), Film von 
Zoltan Spirandelli mit Chiara Schoras, Micha-
el Gwisdek, Matthias Brenner, Daniel Brühl. 
In Anwesenheit des Regisseurs

Samstag, 16. September:

14.00 − 17.00 Uhr, Piazza: Grosses ökumenisches  Kinderfest: Spiel und Spass auf der Piazza. Kinderschminken, Hüpfburg, Malen, Basteln, Büch-
senwerfen, Mohrenkopfschleuder, Schlangenbrot. Verpflegungsstand für den kleinen Hunger und Kaffeestube

ab 17.00 Uhr, Piazza: Verpflegungsstand Team Leimbacher Konzerte

18.00 Uhr, Kirche: Leimbacher Konzerte: Jubiläumskonzert « Wenn Ochsen von den Dächern pfeiffen », Olivia Geiser, Klavier und Noëlle Grüebler.

Sonntag, 17. September:

10.00 Uhr, Kirche: Festgottesdienst: mit Pfrn. A. Steiner und Pfr. R. Eugster, mit Kinderhüte, anschl. Apéro 

17.00 Uhr, Kirche: Leimbacher Konzerte: « Bessie Smith – The empress of the blues», eine amerikanische Legende von Armin Brunner, Instrumental 
begleitet von David Ruosch, Klavier, und Daniel Schenker, Trompete. Erzählerin: Graziella Rossi. Chronist: Helmut Vogel.

Grosses Jubiläumsfest − 50 Jahre Kirchgemeinde Leimbach
Vor 50 Jahren wurde unsere Kirchgemeinde selbständig. Die Kirchenpflege und das Mitarbeiter-
team bedanken sich herzlich beim Quartier und seinen Bewohnern für die Unterstützung in diesen 
Jahren, für alles, was möglich war und gemeinsam erlebt und gefeiert wurde. Wir blicken mit Dank-
barkeit zurück und laden zum gemeinsamen Feiern und zum Verweilen. Besuchen Sie uns während 
der drei Festtagen.

Freitag, 15. September: 

ab 18.00 Uhr: mit open end, Kirche: Open church für Jugendliche: Die Kirche steht den Jugendlichen 
zur Verfügung. Schon mal in der Kirche getanzt oder gechillt? Belebe den Raum mit Deiner Kreativi-
tät. Mit Christian Baumgartner
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kind & familie

KIRCHENKREIS 2/ Informationsabend 
Konfirmation 2017/18
Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, liebe Eltern

Bereits zum zweiten Mal können wir euch zum Eltern/Konfirmandenabend 
Kreis 2 einladen. Nachdem bereits letztes Jahr viele Veranstaltungen für 
die Jugendlichen aus Enge, Wollishofen und Leimbach erfolgreich gemein-
sam durchgeführt wurden, werden wir weiterhin zusammen unterwegs 
sein. Gerne möchten wir Ihnen das geplante Programm vorstellen und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Wir freuen uns, Sie alle kennenzulernen.  
Für das Pfarrteam Kreis 2: Angelika Steiner, Pfarrerin.

Informationsabend zum Konfirmandenjahr 2017/18, Donnerstag, 7. Sep-
tember, 19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Wollishofen, Kilchbergstrasse 21

musik

Walter Lent
Organisator Leimbacher Konzerte

Mozarts-Requiem, Samstag, 30. September, 19.00 Uhr, ref. Kirche Enge

AUS DEN KIRCHGEMEINDEN

news

Seniorenausflug 
Wollishofen. Es hat noch Platz… Melden 
Sie sich für einen der letzten 7 Plätze für 
den Seniorenausflug am 14. September 
nach Zug an! Haltestille in der Citykirche, 
Schiffrundfahrt inkl. Mittagessen und 
Besichtigung der Confiserie Speck, für 
genauere Informationen siehe aufliegen-
de Flyer oder www.kirche-wollishofen.ch, 
Anmeldung bis 20. August mit Angaben 
Halbtax/ GA und Fleisch oder Vegi- Menü 
an Sozialdiakonie Wollishofen,  
manuela.kohli@zh.ref.ch 044 485 40 33 
judith.dylla@zh.ref.ch 044 485 40 36.

Ökum. Kulturausflug 
Weinland 
Enge. Montag, 4. September 2017, Ab-
fahrt 9.00 Uhr bei der Bürgliterrasse, 
Kosten: Fr. 70.-, Mit Anmeldung bei Heidi 
Stäheli oder Marijan Markotic, 044 202 
11 27, Riegel und Reben entdecken wir im 
Stammertal, Malerische Rebhänge und 
intakte Riegelhaus-Dörfer erfreuen das 
Auge. Eine Besichtigung des Girsberg-
hauses  und Interessantes zur Dorfge-
schichte rahmen das Mittagessen im Re-
staurant Adler in Unterstammheim ein. 

Ökum. Tageswanderung  
Enge. Pfäffikon−Seegräben−Pfäffikon, 
am Donnerstag, 7. September, Treff-
punkt, 9.50 Uhr im HB Zürich, wir fahren 
mit der S3 nach Pfäffikon ZH. Ein schö-
ner Kiesweg − links der See, rechts Wie-
sen und Bäume − führt uns bis Seegrä-
ben. Dort erwartet uns ein schöner 
Picknick-Platz, wo wir unsere Würste gril-
lieren. Dann geht es die andere Seeseite 
zurück nach Pfäffikon. Wanderzeit: 2 1/2 

Std. Billet: Pfäffikon-ZH retour, Leitung: 
Martha Marchel. 

Eines der berühmtesten Chorwerke erklingt am Samstag, 30. Septem-
ber, in der Kirche Enge: das Requiem von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Seine letzte Komposition ist voll spiritueller Kraft und zählt zu seinen be-
liebtesten Werken, obwohl es nur zum Teil von Mozart selbst verfasst 
oder skizziert wurde, da er während der Komposition verstarb. Die Kan-
torei Enge bewältigt dieses Jahr drei grosse Projekte. Nach dem Raum-
klangerlebnis am Ostersonntag mit der Missa Christi Resurgentis (eine 
kurze Sequenz daraus ist auf dem Trailer « Musik an der Kirche Enge » 
auf www.kirche-enge.ch zu hören) und dem bevorstehenden Mozart-Re-
quiem steht am 8. Dezember noch das Weihnachtsoratorium von Saint-
Saëns auf dem Programm.

ENGE/ Ein Meisterwerk in der Kirche Enge, Mozarts Requiem mit der Kantorei

Kinderkrippenspiel
Leimbach. Liebe Kinder, auch dieses Jahr werden wir für ein Krippenspiel in der reformierten Kir-
che Leimbach proben; die Aufführung findet am Sonntag, den 17. Dezember, um 17.00 Uhr statt. De-
tailangaben und Probedaten stehen im nächsten lokal. Datum bitte vormerken.  
Für das Team: Christian Baumgartner, Jugendarbeiter

WOLLISHOFEN, ENGE/ Arche Noah im « Fiire mit de Chliine»

Wollishofen. Im Gottesdienst hören wir die Geschichte von Noahs Arche, singen Lieder und sprechen mit-
einander ein kurzes Gebet. So lernen kleine Kinder die Kirche fröhlich und kindergerecht kennen. An-
schliessend gibt es für alle ein einfaches Znüni im Kirchgemeindehaus (Spielmöglichkeit für Kinder vor-
handen). Das « Fiire mit de Chliine » ist eine gute Gelegenheit, um Familien und Kinder aus dem Quartier 
zu treffen und so den Kleinen einen ersten Bezug zum christlichen Glauben zu ermöglichen. Alle sind will-
kommen: Mütter, Väter, Grosseltern, Tageseltern, Paten … mit Kindern bis 6 Jahren. Das « Fiire mit de Chli-
ine » Team Wollishofen: Jürg Baumgartner, Manuela Kohli-Wild und Daniela Scherello.

Enge. Was baut Noah denn da? Ein riesiges Schiff. Darin findet er mit seiner Familie und allen Tieren Schutz 
vor dem grossen Regen. Doch wie geht es zu und her in der Arche, wenn so viele Tiere beieinander sind? 
Im « Fiire mit de Chliine» tauchen wir ein in die Geschichte Noahs, der trotz allen Kopfschüttelns seiner 
Mitmenschen seine Arche baut. Wir basteln Tierli, die mit in die Arche dürfen und spielen selber ein Tier, 
das in der Arche Schutz sucht. Alle Kinder von 0−5 Jahren mit ihren Familien, Freundinnnen und Freun-
den sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern, zu singen und spielen und anschliessend bei einem Zvieri 
gemütlich zusammen zu sitzen. Das « Fiire mit de Chliine » Team Enge: Pfrn. Gudrun Schlenk, Regula 
Strässle, Nicole Clemens, Marie-Louise Gander.

« Fiire mit de Chliine » Samstag, 2. September, 10.00 Uhr, Alte Kirche Wollishofen 
    Samstag, 23. September, 16.00 Uhr, Kirche Enge

Reformaction 
Jugendreise zum Evangelischen Jugendfestival 2017 in Genf. Für junge 
Erwachsene ab 14 Jahren, ab Freitagnachmittag 3. November - 
Sonntagnachmittag 5. November, Fr. 80.- pro Jugendliche/r inklusi-
ve: Hin- und Rückfahrt per Bahn, Festivalpass, 2 Nächte in Massen-
unterkunft/Frühstück. Bitte mitnehmen: Schlafsack/Mätteli, 
Taschengeld, wetterfeste Schuhe/Kleidung & gute Laune. Für unter 
18-Jährige: Sofern Du unter 18 Jahre alt bist, musst Du uns bestäti-
gen, dass Deine Eltern mit der Anmeldung einverstanden sind und 
uns die Kontaktdaten eines Elternteils angeben. Mit Pfarrer Ulrich 
Hossbach & Team ehemaliger Konfirmand/innen.

Anmeldeschluss: 15. September, Kontakt: Ulrich Hossbach / uhoss-
bach@gmx.ch / 079 102 17 91, weitere Infos zum Festival unter www.
reformaction.ch

Aus Anlass des lokalen Kirchenjubiläumsjahres 2017 (45 Jahre Kirchen-
zentrum und seither ununterbrochen Leimbacher Konzerte, 50 Jahre ei-
genständige Kirchengemeinde) möchten wir von der Konzertorganisa-
tion her zwei Konzerte jeweils zum Tagesausklang wagen. Am Samstag 
wird mit einem etwas grösseren Apéro vom Kinderfest am Nachmittag 
zum Konzert um 18.00 Uhr « Wenn Ochsen von den Dächern pfeifen » (Ti-
tel entlehnt bei Darius Milhaud « Le Boeuf sur le toit ») übergeleitet mit 
kleinen warmen und kalten Köstlichkeiten und kalten Getränken. Um 
18.00 Uhr beginnt das Konzert von Noëlle Grüebler und Olivia Geiser. 
Mit viel Augenzwinkern und Spielwitz führen die beiden Künstlerinnen 
durch musikalische Szenen zum Lachen, Weinen und Träumen, origi-
nell, charmant und amüsant. Ein vergnüglicher Konzertabend! Sonntag,  
17. September, Konzertbeginn: 17.00 Uhr, « Bessie Smith – Empress of 
the Blues », eine amerikanische Legende, brillant getextet und arrangiert 

von Armin Brunner.  Die Zürcher Sängerin, Christina Jaccard, suchte 
und fand ihre ureigene Stimme (statt einer Karriere als Opernsängerin) 
im Blues, Soul und Gospel. Ihre Maxime: 100%ige Authentizität. Mit 
Leidenschaft verinnerlicht, singt sie die Stücke der Grossen ihres Gen-
res, um, s. hompage HYPERLINK « http://www.voicejaccard.ch/pages/
Profil.php » www.voicejaccard.ch/pages/Profil.php. Als weisse Lady mit 
der schwärzesten aller weissen Stimmen, lässt sie die Blueslegende, 
Bessie Smith, als Urmutter andere Grössen wie Ella Fitzgerald, Mahalia 
Jackson etc., wieder auferstehen; die wird aktuell von der Rock-Jugend 
wiederentdeckt. Die berührende Geschichte wird erzählt von Graziella.

  

LEIMBACH/Jubiläumskonzert-Wochenende vom 16.−17. September

Leimbacher Konzerte, Samstag, 16. September, 18.00 Uhr, und Sonntag, 17. September, 17.00 Uhr, ref. Kirche Leimbach

Monatsauftakt
Leimbach. Monatsauftakt vom 1. September um 19.00 Uhr – 
Typisch Schwiiz

Ob Berge, Natur, klare Bergseen, Gletscher, Essen oder ver-
schiedene Dialekte – Heimat setzt sich aus vielen ganz unter-
schiedlichen Dingen zusammen und bedeutet für jeden auch im-
mer wieder etwas anderes. Am 1. September laden wir Sie ein, 
Heimat und Heimatgefühle in der Musik zu entdecken und im ge-
meinsamen Singen bekannter Lieder. Mit Werken aus dem Ap-
penzell und Toggenburg, typisch zürcherisch vom Sächsilüüte 
oder bekannte Lieder wie « Edelweiss ». Wir laden Sie herzlich 
ein, den Monatsauftakt gemeinsam mit heimatlichen Klängen zu 
füllen! Katja Peter, Organistin, und Angelika Steiner, Pfarrerin

Frank Sinatra, der unverkennbare und einzigartige Sänger, Schauspieler und 
Entertainer. Seine Interpretationen diverser Stücke gefallen uns besonders gut. 
Deshalb möchten wir seine Hits im Konzert aufleben lassen. Es erwarten Sie be-
kannte Stücke wie New York, New York, My Way und Strangers in the Night. Dazu 
gesellen sich auch einige nicht so bekannte, aber nicht minder schöne Perlen der 
gehobenen Unterhaltungsmusik. Abgerundet wird der Abend mit kurzen, zu den 
Liedern und der Stimmung ausgewählten Textlesungen von Marco Kägi. Mit: Mi-
chel Anner (Bariton), Benjamin Blatter (Klavier) und Marco Kägi (Lesung). Eintritt 
frei, Kollekte zu Gunsten der Schweizer Berghilfe. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

WOLLISHOFEN/ Jazz and More: Let's swing it!

Jazz and More, Freitag, 1. September, 19.00 Uhr, Alte Kirche Wollishofen

Tickets Mozart-Requiem, 30. September 2017, 19.00 Uhr:  
www.kantorei-enge.ch / 079 707 41 37 Kantorei Enge Foto:  Jutta Huber
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veranstaltung

Wollimärt, Samstag, 30. September, ab 9.00 Uhr  
Vorplatz Alte Kirche Wollishofen 

Erzähl-Café, Mittwoch, 27. September, 14.30−16.30 Uhr, Johann Heinrich-Stiftung,  
Morgentalstrasse 90, Wollishofen

WOLLISHOFEN/ Erzähl-Café zu Gast...Berufe im 
Wandel der Zeit

Bibelgespräche, Donnerstag, 7./21./28. September, 19.30 Uhr 
Unterrichtszimmer Auf der Egg, Wollishofen

Gottesdienst zum Schulbeginn, Sonntag, 27. August, 10.30 Uhr, Kirche Enge

WOLLISHOFEN/ Der Römerbrief des Apostels Paulus

Leimbach. Anlässlich der 50 Jahre eigenständige Kirchgemeinde Zürich-Leimbach haben wir 
am Bettag neben der Kantorei Leimbach den früheren Pfarrer Ruedi Eugster zu Gast. Er wird 
im Gottesdienst mitwirken und danach bietet sich auch die Gelegenheit, sich über vergangene 
Zeiten auszutauschen. Wir freuen uns, wenn Sie am Bettag den Gottesdienst besuchen. Pfarre-
rin Angelika Steiner
Wollishofen. Am 27. August wird Chatrina Gaudenz um 16 Uhr im Grossmünster feierlich als 
Pfarrerin ordiniert und zu ihrem Dienst in der Kirche beauftragt. Sie hat dann bereits ihre 50%- 
Stelle bei uns im Projektpfarramt Stadtentwicklung Zürich Süd angetreten. Besonders Leim-
bach und Wollishofen erleben z.B. an der Marchwartstrasse und im Manegg-Areal die Errich-
tung neuer Wohnüberbauungen, die auch mit dem Zuzug vieler neuer Menschen in die 
Quartiere verbunden sein werden. Chatrina Gaudenz wird sie willkommen heissen, zum Aus-
tausch einladen, unter ihnen kirchliche Präsenz signalisieren und den Veränderungs-Prozess 
als Pfarrerin begleiten. Sie hat ihr Büro in Wollishofen und gehört zum Pfarrteam des kommen-
den Kirchenkreises Zürich 2. Kirchenpflege, Gemeindekonvent und Pfarrkonvent Wollishofen 
heissen Chatrina Gaudenz ganz herzlich willkommen!
Im Begrüssungsgottesdienst am Bettag wird sich Pfrn. Chatrina Gaudenz mit ihrer Predigt vor-
stellen. Es ist ein Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles. Das ganze Wollishofer Pfarr-
team wird mitwirken, und der Präsident der Kirchenpflege, Bruno Hohl, wird sein Grusswort 
an unsere neue Pfarrerin richten. Die Bündner Sängerin URSINA wird den Gottesdienst musi-
kalisch bereichern. Darauf dürfen wir uns freuen und mehr noch auf das Wirken unserer neu-
en Kollegin! Pfr. Sönke Claussen
Oekumenische Bettagsvesper, Wollishofen
Es ist bereits das sechste Mal, dass Katholiken, Methodisten und Reformierte am 3. September-
sonntag  in Wollishofen zusammenkommen, um am Eidg. Dank-, Buss- und Bettag gemeinsam 
zu feiern. Vorbereitet und geleitet wird diese Feier durch die Wollishofer Oekumene-Gruppe. 
Den musikalischen Teil bestreitet  Cindy Oppliger. 
Der Bettag ist unter den Leitgedanken des Dankens, des kritischen Nachdenkens und Betens in 
besonderer Weise geeignet, gemeinsam die Koordinaten christlicher Wertehaltungen in den 
Blick zu nehmen. Wir tun es im Zeichen des Kreuzes Jesu Christi. Dazu wird ein schlichtes Wan-
derkreuz von Bettag zu Bettag unter den Wollishofer Kirchen weitergereicht. In diesem Jahr wird 
es nach einem Jahr in der Franziskus-Kirche wieder in der Alten Kirche seinen Standort finden.

gottesdienst

Diesen Worten von Hermann Hesse wollen wir im Gottesdienst zum Schulanfang 
nachspüren: Was macht die Anfänge so besonders? Welche Erlebnisse und Bega-
bungen bringen wir mit? Wo erleben wir Mut und Motivation, neue Schritte zu wa-
gen? Worin liegen die Chancen, in einer neuen Gruppe ein neues Unti-Jahr anzu-
fangen? Was braucht es alles, damit ein solcher Anfang ein glückliches Ende hat? 
Wie fangen wir es an? Und wer fängt uns auf, wenn nicht alles so gelingt, wie wir 
es gerne hätten? Mit Pfr. Jürg Baumgartner, Pfr. Ulrich Hossbach und dem Jugend-
chor unter der Leitung von Ueli Meldau.

KIRCHENKREIS 2/ Jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne...

Bunt wie das Leben Quelle: https://www.flickr.com/photos/zhrefch/

LEIMBACH, WOLLISHOFEN/ Bettagsgottesdienste

Gottesdienste zum Bettag, Sonntag, 17. September, alle Gottesdienste mit Abendmahl

10.00 Uhr, Kirche Leimbach, mit Pfr. Ruedi Eugster und der Kantorei

10.00 Uhr, Alte Kirche Wollishofen, mit Begrüssung Pfrn. Chatrina Gaudenz und URSINA

10.30 Uhr, ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche Dreikönigen, Enge

19.00 Uhr, Vesper, Alte Kirche Wollishofen, Musik: Cindy Oppliger, anschl. Apèro

Wir wenden uns in diesem Gottesdienst dem grossen Schöpfungshymnus der 
christlichen Tradition zu, den der Heilige Franziskus von Assisi gedichtet hat. Er 
hat diesen Hymnus auf die Schöpfung Gottes aber nicht nur gedichtet, sondern er 
hat ihn auch gelebt. Und der Sonnengesang hat viele andere Dichter, Denker und 
Komponisten dazu inspiriert, an diesem Zugang zur Schöpfung weiter zu denken, 
zu dichten und zu komponieren. Wir begegnen dem Sonnengesang im Lied 527 des 
Kirchengesangbuches in einer Nachdichtung von Kurt Rose, mit einer Melodie des 
Komponisten Johann Crüger. Aber wir werden im Gottesdienst und im gemeinsa-
men Singen nach dem Gottesdienst noch weiteren Spuren des Sonnengesangs be-
gegnen, im Gesangbuch und anderswo. Wir freuen uns auf alle neugierigen und 
sangesfreudigen Menschen! Chorleiterin Jutta Freiwald und Pfr. Jürg Baumgartner

WOLLISHOFEN/ Liedgottesdienst zum Sonnen-
gesang des Heiligen Franz

Liedgottesdienst, Sonntag, 3. September, 10.00 Uhr, Alte Kirche Wollishofen

Die Welt und unsere Gesellschaft sind im Wandel und mit ihr auch die Berufe. Doch auch wenn 
es scheint, dass Berufe schnell verschwinden, wie noch nie, ist es keine neuzeitliche Entwick-
lung. Erlernten Sie noch den Beruf des Schrift-setzers? Oder waren Sie Kaffeeriecher? Ken-
nen Sie einen Köhler? Wussten Sie, dass der Eismann kein Glace-Verkäufer war, sondern ge-
frorenes Wasser auslieferte? 
In der Erzählrunde geht es um das persönlich Erlebte; beim Zuhören, Erzählen und Anteil 
nehmen ergeben sich viele Berührungspunkte, denn Erinnerungen wirken ansteckend. Ein-
geladen sind Frauen und Männer jeglichen Alters, Konfession und Religion. Der gemütliche 
Wohnraum der Johann Heinrich Ernst-Stiftung bietet für das aktuelle Erzähl-Café zu Gast … 
den passenden Rahmen. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Der Nachmittag ist kostenfrei. Es la-
den ein: Manuela Kohli-Wild und Judith Dylla, Sozialdiakonie Kirchgemeinde Wollishofen. 
Für Personen, die nicht gut zu Fuss sind, bieten wir einen Fahrdienst an. Bitte melden Sie sich 
bis spätestens 22. September bei Manuela Kohli-Wild, Tel. 044 485 40 33.

Ökum. Begegnungen 65+
Enge. Die Schweiz in Bild und Wort. Die Hobby-Fotografin Marianne Fede-
rer-Rothenfluh lässt uns mit einer Bilderreise die wunderschöne Schweiz ent-
decken.  Lassen Sie sich mitnehmen zum  Guten, Nahen, geniessen Sie die Rei-
se und schweifen erst ein nächstes Mal wieder in die Ferne! 
Donnerstag, 21. September, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus, Bederstr.25

Der Römerbrief gilt mit Recht als so etwas wie ein theologisches Testament des Apostels Pau-
lus. Es ist weniger ein Gelegenheitsschreiben, wie etwa die Korintherbriefe, wo er auf kon-
krete Fragen der jungen Gemeinde eingeht, sondern ein Grundsatzdokument seiner Chris-
tusverkündigung. Die Entfaltung seiner Lehre von der Gnade hat der Reformation Martin 
Luthers einen entscheidenden Anstoss gegeben.
An den drei Donnerstagabenden  möchte ich den Teilnehmenden drei exemplarische Texte 
vorstellen und mit ihnen darüber ins Gespräch kommen. Sicher wird auch ein Seitenblick auf 
die Reformation Thema sein. Und ebenso bietet der Römerbrief wertvolle Bezüge zu aktuel-
len Fragestellungen, die wir miteinander diskutieren können. Ich freue mich auf Ihre Teilnah-
me und wiederum interessante Bibelgespräche.
Sie müssen sich vorgängig nicht anmelden. Es wäre allerdings sehr willkommen. Wenn Sie 
es möchten, dann unter: soenke.claussen@zh.ref.ch oder 044 482 79 40.

WOLLISHOFEN/ Wir im Quartier
Am Samstag, 30. September, ist die Kilchbergstrasse für den beliebten Wollimärt re-
serviert. Am Marktstand der Solidarität haben wir dieses Mal die Medica Mondiale 
eingeladen. Medica Mondiale ist eine feministische Frauenrechts- und Hilfsorgani-
sation, die sich als Teil der vielfältigen internationalen Frauenbewegung versteht und 
Frauen und Mädchen in Kriegs- und Krisengebieten unterstützt. Der Erlös des Ku-
chen- und Kaffeebuffets geht vollumfänglich an diese Organisation.
Schwindelfreien bieten wir die Gelegenheit, mit unserem Hauswart Marcus Degon-
da den Kirchturm Auf der Egg zu besteigen. Für die Kleinen bauen wir vor der Alten 
Kirche eine 4.5 m hohe Kirchturm-Kugelbahn auf, die zum Spielen einlädt. Edwin Izu-
rieta, ein ecuadorianischer Künstler, wird mit den Kindern improvisiert musizieren – 
und unsere gemütlichen Bistrotische laden alle zum Verweilen ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch – herzlich willkommen! Manuela Kohli-Wild, Sozi-
aldiakonin. Kuchenspenden werden gerne entgegengenommen (Tel. 044 485 40 33).

Haben Sie einen guten Orientierungssinn? 
Frauen und Männer für den Patientenbegleitdienst im PZ Entlisberg gesucht: Wir su-
chen Freiwillige die ca. sechs Mal jährlich Patienten in ihren Zimmer abholen, zum 
Gottesdienst in den grossen Festsaal geleiten und danach wieder zurückbringen. Die 
Wege vom A- und B-Haus sind lang, die Mitarbeitenden des PZ Entlisberg können die-
sen Begleitdienst nicht leisten. Die BewohnerInnen sind daher auf Menschen angewie-
sen, die sie unterstützen. Wir suchen Männer und Frauen, die diesen Freiwilligen-Ein-
satz leisten können. Eine gewisse Kraft und Beweglichkeit sind von Vorteil, ebenso ein 
guter Orientierungssinn und Freude am Gottesdienst. Vor dem ersten Einsatz werden 
Sie über alles Wichtige und Nötige informiert und eingeführt. Sie werden immer in die 
gleiche Gruppe eingeteilt und im übersichtlichen Jahresplan sind die Einsätze sichtbar. 

Sie sind interessiert? Möchten Sie sich unverbindlich informieren? Dann melden Sie 
sich bitte bei der Sozialdiakonin der reformierten Kirche Wollishofen, Manuela Koh-
li-Wild, Tel. 044 485 40 33, oder schreiben Sie an: manuela.kohli@zh.ref.ch.  
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!
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adressen

Sonntag  27. August
10.15  Pflegezentrum Entlisberg 
 (Wollishofen) 
10.30 Gottesdienst Zürich 2 zum 
 Schulbeginn, Kirche Enge
 Pfr. Jürg Baumgartner und Ulrich  
 Hossbach, siehe S. 3
keine Gottesdienste in Leimbach und Wollishofen
10.00 Wanderung Leimbach zum Frau- 
 münster, Treffpunkt altes GZ
19.00 Ökumenische Brot- und Weinfeier
 Wesley-Kapelle, evang.-methodis- 
 tische Kirche Zürich 2 
 Pfr. Jürg Baumgartner, anschl.  
  Gemeinschaft bei Brot und Wein

Sonntag  3. September
10.00 Gottesdienst, Kirche Leimbach
 Pfrn. Angelika Steiner 
10.00 Liedgottesdienst, Alte Kirche 
 Wollishofen, Pfr. J. Baumgartner
 Anschl. Chilekafi Bistretto, siehe S. 3
10.30 Offener Gottesdienst mit 2 Taufen
 Kirche Enge, Pfr. Ulrich Hossbach
 Special Guest: Zoltan Spirandelli  

Sonntag 10. September
10.00 Gottesdienst, Kirche Leimbach
 Pfrn. Angelika Steiner
10.00 Gottesdienst, Alte Kirche
 Wollishofen, Pfr. Sönke Claussen,  
 Gospel Singers Wollishofen
 Anschl. Chilekafi 
10.30 Gottesdienst mit Taufe
 Kirche Enge, Pfr. Ulrich Hossbach
 Kantorei Enge Gospel Projekt, 
 Lena Scagnet - voc.

Sonntag  17. September, Bettag, siehe S. 3
10.00 Gottesdienst, Kirche Leimbach
 Pfrn. Angelika Steiner, Gast: 
 Pfr. R. Eugster, mit Kinderhüte
 anschl. Apéro
10.00 Gottesdienst, Alte Kirche
 Wollishofen, Pfrn. Eva Rüsch
 BegrüssungsGD Pfrn. C. Gaudenz
10.00  Klinik im Park, mit Johannes Utters 
10.30 Ökumenischer Gottesdienst kath.  
 Kirche Dreikönigen Enge
 Pfrn. Gudrun Schlenk, Josef Berna- 
 dic, ökum. Chroprojekt Kirchenchor  
 Dreikönigen/Kantorei Enge
19.00 Ökum. Bettagsvesper, Alte Kirche
 Wollishofen, Pfr. Sönke Claussen

Sonntag  24. September
10.00 Gottesdienst, Kirche Leimbach
 Pfrn. Angelika Steiner
10.00 Familiengottesdienst, Zentrum   
 Hauriweg, Wollishofen, Pfr. Sönke  
 Claussen, Katechetinnen H. Dündar  
 S. Bähler und Kinder der Minichile
10.30 Ökumenischer, offener Gottes-  
 dienst zur Schöpfungszeit
 Kirche Enge, Pfr. Ulrich Hossbach  
 Josef Bernadic, Combo Dreikönigen

Sonntag  1. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Monatsauftakt 
 Kirche Leimbach, Pfrn. Angelika  
 Steiner und Katja Peter, Orgel
10.30 Gottesdienst, Taste it 2.0 zu Besuch,  
 Kirche Enge,  Pfr. Ulrich Hossbach 
19.00 Abendgottesdienst,Wollishofen
 Zentrum Hauriweg Pfrn. Eva   
 Rüsch, V.+ U. Fankhauser, Apéro

Eltern-Kind-Singen
jeweils Mittwoch, ausser Schulferien, 9.30 Uhr 
Jugendraum Leimbach  
Auskunft: Yvonne Roth, 076 220 90 30
 
Fiire mit de Chliine 
Wollishofen, Samstag, 2. September, 10.00 Uhr 
Alte Kirche Wollishofen, siehe S. 2 
Enge, Samstag, 23. September, 16.00 Uhr, Kirche 
Enge, Pfrn. Gudrun Schlenk und Team, siehe S. 2
 
Roundabout 
Enge, Roundabout Streetdance 
roundabout youth: 
Junge Frauen von 12 − 20 Jahre 
jeweils Mittwoch (ausser Schulferien)  
13.30 − 15.00 Uhr 
Singsaal Schulhaus Lavater 
                                                                                               
roundabout kids 
Mädchen von 2 .− 6. Klasse  
jeweils Donnerstag (ausser Schulferien)  
15.30− 17.00 Uhr  
Singsaal Schulhaus Gabler  
Kontakt: Judith Dylla, 079 651 92 03

Junge Kantorei 
jeden Dienstag, ausser Schulferien, 16.10 − 16.55 
Uhr Kinderchor (1. bis 3. Klasse) in der Kirche 
Enge, 17.45 − 18.45 Uhr Jugendchor (5. Klasse bis 
2. Oberstufe) im Kirchgemeindehaus Enge, 
19.00 − 20.00 Uhr Ängi Voices (Oberstufe/junge 
Erwachsene) in der Kirche Enge. Infos: www.kir-
che-enge.ch, Info: Barbara und Ulrich Meldau: 
079 707 41 37, meldau.au@bluewin.ch

Kantorei Leimbach, jeden Montag, im hinteren 
Teil des Saales, 20.00 Uhr, Julia Heinz, Präsiden-
tin, www.kantorei-leimbach.ch 
 
Männerchor Leimbach, Donnerstag, 20.00 Uhr, 
im hinteren Teil des Saales, Kirchenzentrum 
 
Kantorei Enge, jeden Montag, 18.30 − 20.15 Uhr, 
Probe im Kirchgemeindehaus, mit Kinderhüte-
dienst, Flavio Vassalli, Präsident,  
Tel. 044 481 62 66, www.kantorei-enge.ch 
 
Ref. Kirchenchor Wollishofen, jeden Montag, 
ausser Schulferien, 19.00 − 21.00 Uhr, Kirchge-
meindehaus Kilchbergstr. 21, Jutta Freiwald, Tel. 
076 588 84 28, jutta.freiwald@zh.ref.ch 
 
Gospel Singers Wollishofen, jeden Dienstag, 
20.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Kilchbergstr. 21, 
Auskunft: Christer Loevold, 079 758 66 05,  
christer.loevold@refkilch.ch,  
www.gospelsingerswollishofen.ch 
 
Kammerorchester Wollishofen, jeden Dienstag, 
20.15 Uhr, Zentrum Hauriweg, Auskunft: Georg 
Butsch, Tel. 044 362 19 52 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Filmopenair 
Enge, Freitag, 1. September, « Monsieur Claude 
und seine Töchter », Samstag, 2. September, 
« Vaya con dios » ab 18.00 Uhr Gastrobetrieb, 
Filmvorführung 20.15 Uhr, im Garten Kirchge-
meindehaus Enge, Bederstrasse 25, siehe S. 1
 
Monatsauftakt  
Leimbach, Freitag, 1. September, 19.00 Uhr 
Musik und Wort, Kirche Leimbach, siehe S. 2
 
swing it! Jazz-Abend 
Wollishofen, Freitag, 1. September, 19.00 Uhr 
Alte Kirche, siehe S. 2 
 
Wollichörli für Senioren 
Wollishofen, Montag, 4. und 18. September, 
14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Kilchbergstr. 21 
 
Lectio divina 
Wollishofen, Montag, 4. September, 18.00 Uhr  
Alte Kirche
 
Gemeindemittagessen 
Wollishofen, Mittwoch, 6. September, 11.30 Uhr 
Zentrum Hauriweg, Anmeldungen bis Montag, 
12.00 Uhr bei Brigitt Mächler: 043 300 31 64 
 
Ökum. Wanderung 
Enge, 7. September, Treffpunkt  9.50 Uhr, HB, siehe 
S. 2 
 
Turmführungen  
Enge, jeden 2. Donnerstag, Juni bis September 
öffentliche Turmführung in der Kirche Enge 
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Haupteingang 
7. und 21. September 
 
Konfirmationsinformation 
Kirchenkreis 2, Donnerstag, 7. September,  
19.00 Uhr, Informationen zum Konfirmandenjahr 
2017/18, Kirchgemeindehaus Wollishofen, Kilch-
bergstrasse 21 , siehe S. 2
 
Bibelgespräche 
Wollishofen, Donnerstag, 7./21./28. September 
19.30 Uhr, Auf der Egg, siehe S. 3
 
Jassnachmittag 
Enge, Donnerstag, 14. September, 14.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Bederstrasse 25 
Donnerstag, 14. September,  14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Bederstrasse 25
 
Vortragsnachmittag  
Enge, Mittwoch, 20. September, 14.30−16.30 Uhr 
7 Dinge, die Sie für Ihren Todesfall vorbereiten 
sollten. Kirchgemeindehaus Bederstrasse 25, 
grosser Saal, kostenlos, ohne Voranmeldung 
 
Ökumenische Begegnungen  
Enge, Donnerstag, 21. September, 14.30 Uhr, Die 
Schweiz in Bild und Wort, Bilderreise für 65+  
Kirchgemeindehaus Bederstrasse 25, siehe S. 3
 
Ökum. Quartiergebet 
Leimbach, 21. September, 20.00 Uhr, kath. Zent-
rum Maria Hilf 
www.kirche-leimbach.ch, «Angebote»,  
Und siehe, es sind Letzte, die werden die Ersten 
sein, und es sind Erste, die werden die Letzten 
sein.     Lukas 13,30 
 
Erzähl-Café zu Gast... 
Wollishofen, Mittwoch, 27. September, 14.30 Uhr 
Johann Heinrich Ernst-Stiftung, siehe S. 3
 
Baugeschichtliche Führungen  
Enge, Montag, 25. September, 17.00 Uhr 
am Fusse der Treppe vor der Kirche Enge  
Anmeldung bis 3 Tage vorher bei:  
Tatjana Wegmann, wegwag@gmx.net 
Telefon 044 202 24 20 oder 079 304 77 90
 
Wollimärt 
Wollishofen, Samstag, 30. September 
ab 9.00  Uhr, Vorplatz Alte Kirche, siehe S. 3
 

gottesdienste

kultur

veranstaltungenkinder/jugendliche

Ökum. Nachtgebet 
Alte  Kirche Wollishofen  
19.15 bis 19.45 Uhr, jeden Mittwoch

Der besondere Klangtag  
Kirche Enge, jeden Mittwoch, 9.00−9.30 Uhr, 
Einklang, ausgedehnte Klangreise und inspirie-
rende Morgengeschichte für den Start in den Tag 
12.15−12.35 Uhr Haltestille 
18.30−19.00 Uhr, Ausklang, meditative Klänge 
und Stille, um den Tag in Frieden abzuschliessen

Mittagstisch in Leimbach. Gerne laden 
wir Sie zum wöchentlichen Mittagstisch 
mit Gelegenheiten zu Begegnungen 
und Austausch ein. Es werden serviert: 
Salat, Suppe und Hauptang inkl. Wasser 
und Tee für Fr. 14.- pro Person, Kinder 
bis 14 Jahre Fr. 1.- pro Altersjahr. Im 
Anschluss an das Mittagessen können 
Sie bei Gesprächen und Spielen die öf-
fentliche Cafeteria geniessen (täglich 
von 14−17 Uhr geöffnet). Es ist keine 
Anmeldung erforderlich, und dieser 
Anlass ist offen für alle Altersgruppen. 
Es freuen sich auf Sie: Ref. Kirche Leim-
bach, Kath. Kirche Leimbach und Adlis-
wil, Altersheim Im Ris.  
Jeden Mittwoch ab 11.45 Uhr im Alters-
heim Im Ris, Schwarzbächlistr. 1,  
Leimbach


